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Bruno Stagno

Bruno Stagno ist Inhaber und Geschäftsführer des Architekturbüros Bruno Stagno Arquitecto y Asociados in San José, Costa Rica, sowie Begründer und Direktor des Institute for Tropical Architecture. Bruno Stagno wurde im chilenischen Santiago geboren und ist heute Staatsbürger von Costa Rica. Er studierte Architektur an der Pontificia Universidad Católica de Chile in Santiago und an der École des Beaux Arts in Paris.
Mit seinen Projekten zielt Bruno Stagno stets auf Synthesen ab – zwischen Baukunst und Natur, zwischen Tradition und Innovation, zwischen zeitgenössischer internationaler und tropischer Architektur. Sein Werk verkörpert auf eindrückliche Weise die Prinzipien des kritischen Regionalismus und der Nachhaltigkeit; bei seinen Projekten schöpft Bruno Stagno die Vorzüge des tropischen Klimas aus und setzt Baumaterialien möglichst sinnvoll ein. 

Beispielhaft für sein Werk ist ein für Holcim Costa Rica entworfenes Bürogebäude in San José. Natürliche Beleuchtung und Ventilation reduzieren den Energiebedarf, Bau- und Unterhaltskosten sind relativ gering, die Ästhetik und die stimulierende Arbeitsumgebung erfüllen höchste Ansprüche. Die spanische Ausgabe des Magazins GEO bezeichnete das Gebäude als eines der fünf innovativsten energieeffizienten Bauwerke der Erde.
Bruno Stagnos Werk wurde in zahlreichen Publikationen dokumeniert und häufig ausgestellt, darunter an der Biennale 2004 in Venedig. Er ist Autor von Büchern wie Bruno Stagno: An Architect in the Tropics oder Ciudades Tropicales Sostenibles (Nachhaltiger Städtebau in den Tropen) und Mitverfasser von Tropical Architecture: Critical Regionalism in the Age of Globalization.
1997 wurde Bruno Stagno mit dem „Prince Claus Fund for Culture and Development Award“ ausgezeichnet; 2005 erhielt er den „Juan Torres Higueras Award“für seine Forschungsarbeiten und die Verbreitung tropischer Architektur in Costa Rica. 2006 gewann er bei der 8. Internationalen Architekturbiennale in Santo Domingo den Ersten Preis für Architektur.
Bei den Holcim Awards 2005 und 2008 gehörte er der regionalen Jury für Lateinamerika an. 
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